N

3,
: =
g £ g
EE37 )
g28 &
nrd
235 oy
——— fm

|

ium

d

ipen

Deutschlandst




Gemeinsam stark fur
junge Talente

Zahlreiche Menschen leisten schon in jungen Jahren Heraus-
ragendes. Das Deutschlandstipendium will sie gezielt dazu
ermutigen und in ihrer Entscheidung fiir ein anspruchs-
volles Hochschulstudium bestiarken. Von der Férderung mit
dem Deutschlandstipendium profitieren jedes Jahr viele
Tausend Studierende in ganz Deutschland. Durch das Stipen-
dium erhalten sie neben ihrem Studium Raum fiir Engage-
ment und ihre persénliche Entwicklung.

Dafiir sorgen viele Tausend private Forderinnen und For-
derer - darunter Stiftungen, Vereine, Privatpersonen und
Unternehmen. Sie ibernehmen bewusst gesellschaftliche
Verantwortung fir talentierte Studierende aller Fachrich-
tungen und investieren damit in die Ausbildung der Spitzen-
krafte von morgen.

Das Deutschlandstipendium steht fiir eine neue Stipendien-
kultur: Es ist die grofite 6ffentlich-private Partnerschaft im
deutschen Bildungsbereich. Die entstehende Vernetzung von
Hochschulen, Férdernden und Stipendiatinnen und Stipen-
diaten kommt allen zugute.

Forderer und Stipendiat auf der Titelseite

Jens Reineke-Lautenbacher ist Innovationsmanager bei einer
Braumanufaktur in Stralsund, die den Lebensmitteltechnolo-
gie-Studenten Michael Liedek mit dem Deutschlandstipendi-
um unterstitzt. Beide sind Teil eines lebendigen Netzwerkes, in
dem Bund, Hochschulen und private Férdernde sich gemein-
sam fir talentierte Nachwuchskréfte engagieren und damit
einen Beitrag fir die Zukunft Deutschlands leisten.




So funktioniert das
Deutschlandstipendium:

- Das Deutschlandstipendium férdert begabte und leis-
tungsstarke Studierende an den staatlichen und staatlich
anerkannten Hochschulen in Deutschland.

» Neben erstklassigen Noten sollen bei der Vergabe des
Deutschlandstipendiums auch gesellschaftliches Enga-
gement, besondere personliche Leistungen und auch die
soziale und familidre Situation berticksichtigt werden.

- Die Stipendiatinnen und Stipendiaten werden mit je
300 Euro im Monat untersttitzt. 150 Euro zahlen private
Fordernde, 150 Euro steuert der Bund bei.

- Das Deutschlandstipendium wird einkommensunab-
hingig gewihrt, auch neben einer BAf6G-Foérderung.

- Studierende sowie Studienanfingerinnen und -anfinger
aller Nationalitaten konnen sich direkt bei ihrer Hoch-
schule bewerben.

« Die Hochschulen gestalten das Auswahlverfahren, wihlen
die Stipendiatinnen und Stipendiaten aus und sprechen
mit finanzieller Hilfe durch den Bund potenzielle Geldge-
berinnen und Geldgeber an.

+ Das Deutschlandstipendium wird fir mindestens zwei
Semester bewilligt. Fiir das nichste Studienjahr priift die
Hochschule erneut, ob alle Forderkriterien erfiillt sind
und private Mittel nach wie vor zur Verfiigung stehen.
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Erfolgreich und
verlasslich vernetzt

Das Deutschlandstipendium steht fiir eine von Bund,
Hochschulen und privaten Férdernden getragene Stipendi-
enkultur. Jeder Euro, den private Forderinnen und Férderer
fiir ein Stipendium stiften, wird vom Bund um einen weiteren
Euro aufgestockt. Diese gelebte Solidaritdt zwischen Staat
und Gesellschaft, zwischen Studierenden und Ehemaligen,
zwischen Wirtschaft und Wissenschaft stérkt die Bildungsre-
publik und tragt zur Fachkréftesicherung bei.

Das 2011 ins Leben gerufene Stipendienprogramm sorgt
erfolgreich dafiir, dass sich die Hochschulen starker in
ihrer Region und in der Gesellschaft vernetzen. Es ist das
einzige bundesweite Stipendienprogramm, bei dem die
Hochschulen ihre Stipendiatinnen und Stipendiaten selbst
auswihlen. Die grofien Gestaltungsmaoglichkeiten nutzen
die Hochschulen, um ihr Profil zu schirfen.

Leistung und
Austausch fordern

Fiir die Tausenden Studierenden, die in jedem Jahr mit dem
Deutschlandstipendium ausgezeichnet werden, ist es nicht
nur eine finanzielle Entlastung. Es ist Anerkennung ihrer
Leistungen und auch Anreiz, sich sozial zu engagieren und
mit innovativen Ideen den wirtschaftlichen und technolo-
gischen Wandel in Deutschland voranzutreiben.

Im Austausch mit den Férdernden haben die Studierenden
die Gelegenheit, sich fachlich und persoénlich weiterzuent-
wickeln. Sie nutzen den Dialog, um Kontakte zu kniipfen,
Einblicke in die Praxis zu erhalten und eigene Projekte ins
Leben zu rufen.



Deutschland

STIPENDIUM

Impressum

Herausgeber

Bundesministerium fiir Bildung und Forschung (BMBF)
Referat Wissenschaftliche Karrierewege und Weiterbildung
11055 Berlin

Bestellungen

schriftlich an

Publikationsversand der Bundesregierung
Postfach 481009

18132 Rostock

E-Mail: publikationen@bundesregierung.de
Internet: bmbf.de

oder per

Tel.: 03018 272272 1

Fax: 03018 102722721

Stand
Januar 2022 (unverdnderter Nachdruck Oktober 2023)

Text
BMBF

Gestaltung
familie redlich AG Agentur fiir Marken und Kommunikation, Berlin
KOMPAKTMEDIEN Agentur fiir Kommunikation GmbH, Berlin

Druck
BMBF

Bildnachweise
Titel: Bildkraftwerk/Peter-Paul Weiler, Adobe Stock/beysim
innen: Bildkraftwerk/Peter-Paul Weiler, Adobe Stock/zephyr_p

Diese Publikation wird als Fachinformation des Bundesministe-
riums fir Bildung und Forschung kostenlos herausgegeben. Sie ist
nicht zum Verkauf bestimmt und darf nicht zur Wahlwerbung
politischer Parteien oder Gruppen eingesetzt werden.

deutschlandstipendium.de


mailto:publikationen%40bundesregierung.de?subject=
http://bmbf.de
http://deutschlandstipendium.de

	Informationen zum Deutschlandstipendium
	Gemeinsam stark für junge Talente
	Förderer und Stipendiat auf der Titelseite

	So funktioniert das Deutschlandstipendium
	Erfolgreich und verlässlich vernetzt
	Leistung und Austausch fördern
	Impressum
	Herausgeber
	Bestellungen 
	Stand 
	Text 
	Gestaltung 
	Druck
	Bildnachweise





